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Die franzöſiſchen Wahlen
Die Welt iſt rund und muß ſich drehen Es iſt eine

recht bedeutende Drehung welche die der
Parteien bei den diesmaligen Abgeordnetenwahlen in Frank
reich gemacht haben Zwar das iſt nicht wahrſcheinlich daß
das Ergebniß der außerordentlich zahlreichen Stichwahlen den
reaktionären Parteien die Mehrheit geben werde aber daß
ihnen er 50 Stimmen zu einer ſolchen fehlen werden
daran kann man kaum zweifeln Da nun immer die äußerſte
Linke Neigung gehabt hat ſich gelegentlich zu einem be
ſtimmten Zwecke mit der Rechten zu verbinden ſo iſt eine
ſolche Schwächung der Majorität keinesweges ohne Gefahr
für den gegenwärtigen Beſtand der Dinge Daß wir an
dieſem ein gewiſſes Intereſſe haben das haben wir ſeit dem
Sturze Mac Mahons und des klerikalreaktionären Regime s oftandgeſorochen und auch in unſerer geſtrigen Politiſchen Ueber

ſicht wiederholt
Was die Urſachen des ſtarken Rückganges der liberalen

Parteien betrifft ſo liegen dieſe wenn auch nicht in vollem
Tageslichte ſo doch in ziemlich durchſichtiger Dämmerung
Wir haben ſeinerzeit auf die Gefahren hingewieſen welche
ein nicht etwa nur in der Sache entſchiedenes ſondern auch
in der Form verletzendes Vorgehen gegen die zum Theil an
gemaßten Rechte der Geiſtlichkeit hat auf das Bedenkliche der
Pacifikation des Richterſtandes auf die Gehäſſigkeit der

Zurückſetzung politiſch mißliebiger Beamten und Generale wir
haben aber nicht minder die Tollheiten der äußerſten Linken und
die kaum geringeren Verkehrtheiten der Radikalen unter Cle
menceau als geeignet angeſehen das Vertrauen zur Republik
zu erſchüttern Es war Gans eine ſehr ſchlechte Logik wenn
der Staatspapiere und Jnduſtriepapiere beſitzende Kleinbürger
oder Landmann ſagte Wenn die Groévy ſche Republik ſo
wüthend von den vorgeſchrittenen Republikanern angegriffen
wird ſo kann ſie am Ende unterliegen deshalb geben wir
ſie preis und wählen monarchiſtiſch, aber die ſchlechte Logik
hat ſchon oft Parteien und Regierungen geſtürzt

Uebrigens bietet das Ergebniß dieſer Wahlen ein merk
würdiges Beiſpiel der Fehlbarkeit menſchlicher Berechnungen

Die Liſtenwahlen ſie waren einſt das Schiboleth welches
die Parteien trennte um dieſes Feldgeſchrei s willen iſt Gam
betta gefallen von dieſem Wahlmodus haben ſpäter die ver
ſchiedenen republikaniſchen Parteien eine Vermehrung
ihrer Macht alle aber eine Verſtärkung der Republik er
wartet Und was geſchieht Die erſten Liſtenwahlen bringen
die Republik beinahe an den Rand des Abgrundes Wenn
wir Deutſchen uns darüber nur mäßig wundern ſo kommt
das nur daher daß das von allen Doktrinären des
Liberalismus für das Deutſche Reich geforderte Wahlrecht die
auf daſſelbe geſetzten Hoffnungen ebenſo wenig wie die Be
fürchtungen gerechtfertigt hat welche an daſſelbe geknüpft
waren Statt einer ſtarken liberalen Mehrheit hat uns dieſer
Wahlmodus ſchließlich eine klerikal regktionäre gebracht Die
Moral iſt aber daß man nie auf Wahlrecht und Wahlform
ein entſcheidendes Gewicht legen ſollDer Ausfall der franzöſiſchen Wahlen welcher nach der

Urſache einigermaßen an den ſeiner Wirkung nach freilich noch
viel ſchlimmeren der jüngſten belgiſchen Wahlen erinnert
müßte für die Republikaner eine Lehre ſein Aber gerade
diejenigen welche ſich die Sache am meiſten Gemüthe ziehen
müßten weil ſie die ſchuldigſten ſind die Jntranſigenken und

nahe ſteht werden am wenigſten etwas lernenwas ihnen

Der Franenlob im Teifun
Das nationale Unglück das uns durch den nunmehr leider

g w r Gewißheit gewordenen urd S Morvette Auguſta mit einer Zeſasung von 9 Offizieren
und 214 Mann betroffen erweckt die rinnerung an den
Verluſt den vor Jahren unſere Marine aus gleicher Ver
anlaſſung erlitten

Auf der oſtaſiatiſchen Expedition ging in einem Wirbelſturm
S 1860 am 2 Sept vor der Bai von Jeddo der kleine

chooner Frauenlob 1 Geſchütz und 46 Mann Beſatzung
Kommandant Lieutenant I Kl Reetzke zugrunde

Die Schraubenkorvette Arconga mit 27 Geſchützen und
350 Mann Beſatzung unter dem Befehl des Kapitän Sundenwall der zugleich Geſchwader ef war hatte an jenem Unglücks

tage den Frauenlob ins lepptau genommen Auf der
Arcona befand ſich auch der Marinepfarrer und Geſchwader

prediger J Kreyher der in feinem Taägebuch das er während
der Reiſe ſelbſt ehe über den furchtbaren Cyelon
in welchem der Frauenlob ſpurlos in den Wogen verſchwand

wie s berichtet
Am 25 Aug 1860 bekamen wir die Südſpitze der Jnſel

vrmoſa in Sicht Bezeichnend war die Frage unſeres eng
liſchen Lootſen als ich mit ihm über die Schönheit der Jnſel
ſprach Warum wir ſie nicht in Beſitz nähmen Mit einem
Geſchwader wie das wir außer den bereits genannten
Schiffen gehörten zum Geſchwader noch die SegelFregatte
Thetis mit 36 Geſchützen und 400 Mann und das Trans
r Elbe mit 30 Mann Beſatzung ſei das eineeichtigkeit Unſer Kurs ging öſtlich von Formoſa und wir
betraten nun den großen S Das Wetter blieb ruhig
und die u milderte ſich allmälig Einige kleine Jnſeln
LoochooGruppe wurden nach und nach paſſirt und am i Sept
hatten wir uns der er Küſte ſchon ſo weit genähert
daß wir hoffen durften am nächſten Tage in der Bai von
Jeddo zu ankern Doch es kam anders Wir ſollten an
dieſem Tage es war ein Sonntag
u er on men an die wohl ein jeder von uns ſein Lebtag
enken wird
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wollen Sie werden behaupten gerade deshalb weil man
nicht radikal genug vorgegangen ſei hätten die Feinde der
Republik ſo viele Stimmen gewonnen und werden wenn nicht
gerade ſie beſonders ſtark geſchwächt aus den Wahlen hervor
ren fortfahren die gemäßigte Republik gegen welche

onapartiſten Legitimiſten und Orleaniſten mit Sturmböcken
anrennen durch kleine gehäſſige Angriffe zu unterwühlen

Fallen aber wird die Republik dennoch nicht ſo bald Es
wird ſich herausſtellen daß nicht alle jetzt als Monarchiſten
Gewählten wirklich Monarchiſten ſind und die Einigkeit der
Feinde der beſtehenden Staatsform wird den Wahlfeldzug
vorausſichtlich nicht lange überdauern

Auf die auswärtige Politik Frankreichs wird das Wahl
ergebniß ſelbſt wenn es noch etwas ungünſtiger ausfallen
ſollte als bis jetzt anzunehmen iſt ſchwerlich einen irgend
nennenswerthen Einfluß haben
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Paris 7 Okt gar Bis jetzt iſt das aaus 728 Sektionen bekannt das Stimmenverhältniß bleibt un
verändert Bei Lockroy Floquet de la Forge Briſſon Barodet
AllainTargé Clemenceau und Raſpail vaxürt die Stimmenzahl
von 233,000 bis 174,000 Rochefort kommt als 28 mit 113,000
Spuller als 38 mit 89,000 dann Ranc und die Spitze der konſervativen Liſte Präſident Greévy wird heute nachmittag Briſſon
und Allain Targé empfangen und en einem Miniſterrathe

r Bis jeht hat noch kein Miniſter ſeine Entlaſſung
gegeben

Politiſche Ueberſicht
Der Orient ſo ſagt die Nordd Allg Ztg iſt ruhig

Die eben ſo feſte als einmüthige Haltung der Mächte beginnt
ihre Früchte zu tragen Man hat ho n in den ver
ſchiedenen Agitationscentren der Balkanhalbinſel die Ueber
zeugung gewonnen daß ohne und gegen den Willen Europas
ein weiterer Einbruch in die Ordnung des Berliner Vertrages
ein mißliches Unternehmen ſein müſſe und bequemt ſich daher
zur Geduld Das von der Botſchaftervereinigung ausgearbeitete
Memorandum dürfte die Grundlage aller weiteren diplomatiſchen
Aktion der Mächte bilden und werden die Heißſporne die auf
Abbröckelung des Pfortenbeſitzſtandes ſpekuliren gut thun ihre
nen herabzuſtimmen Die heute vorliegenden neuen
dachrichten widerſprechen einer ſolchen Auffaſſung nicht die

ſelben lauten m
Wien 7 Okt Die Pol Korr meldet aus bulgariſcher

Quelle aus Philippopel Die Nachricht daß der Sultan be
reit ſei den Jirſten Alexander als Generalgouver
neur von Oſt Rumelien anzuerkennen wurde hier ſehr
dankbar aufgenommen Der Anſchauung maßgebender bul

h Kreiſe zufolge bleibe jedoch als Bedingung feſtzuhaltenaß das organiſche Statut Oſt Rumeliens außer Kraft geſetzt
und die große Nationalverſammkung einberufen werde um die

Verfaſſung zu revidiren ein gleichmäßiges Regierungsſyſtem für
beide Länder einzuführen und die erforderlichen Kredite zur
Bezahlung des Tributs und der rückſtändigen Schulden an die
Pforte zu genehmigen

Wien 7 Okt Das TelegraphenKorreſpondenzBureau
iſt zu der Erklärung ermächtigt daß die Nachrichten wonach
angeblich Vorkehrungen zur i
und zur Ausrüſtung von Kriegsſchiffen getroffen werden ſollen
jeder Begründung entbehren

Loudon 7 Okt DerSalisbury werde in der Rede welche derſelbe heute in

Um 4 mr morgens wurde ich von dem ungewöhnlichen

erſt noch eine Predigt Si

e hält ſich dahin ausſprechen die Vereinigung Bulgariens
un

Lärm der Kommandos am Deck erweckt Der Ruf Alle
Manu auf das ungeſtüme Arbeiten des Schiffes und das
von der Nordſee und dem Kap her wohlbekaunte Heulen der
Takellage verkündete daß es wieder einmal wehte Nun das
war nichts neues Gegen 6 Uhr aber erreichte der Sturm
eine Heftigkeit welche alles Frühere zu übertreffen ſchien und
als er nun von halber Stunde zu halber Stunde von NO
aus alle Kompaßſtriche bis SW in großer Regelmäßigkeit

zum Entſetzen fiel da blieb kein Zweifel mehr daß wir einen
jener fürchterlichen Orkane zu beſtehen hatten welche die
Schiffahrt nach Japan von e ſo unſicher gemacht haben
Es ſind dies Wirbelwinde Cyclone welche nur in gewiſſen
Meeren wie in Weſtindien wo ſie die Engländer Hurricane
und die Spanier Tornado nennen ſo wie hier wo ſie Teifun
heißen vorkommen Sie drehen ſich kreisförmig um einenMittelpuntt welcher ſich nach ganz beſtimmten Geſetzen vorwärts
bewegt und ſind wegen ihrer unübertroffenen Zefngen der

Schrecken der Seefahrer Jn der That hat man von einer
ſolchen Windſtärke zu Lande Vr keine Begriſſe ſie würde
geradezu Häuſer umſtürzen s Gebrüll womit die Luft
erfüllt war erreichte eine Stärke daß man gar keinen anderen
Ton mehr vernahm und nur dadurch daß man die Kommandos

Senat in die Ohren ſchrie ſich verſtändlich machte
ie See erhob ſich da zu der Gewalt des Windes noch ſeine

ſtets verſchiedene Richtung kam zu ſpitzen Pyramiden von einer
unerhörten Höhe deren Oberfläche ein einziger weißer Giſcht
war und ſich in einen dichten e u welcher
den W auf 20 Schritt beſchränkte und als einer
alziger Regen uns bis auf die Haut durchnäßte chon

umſetzte und das Barometer u regelmäßig bis auf 28,95

ängſt war das beindicke Schlepptau in dem wir den Schooner
J Frauenlob gehabt hatten gebrochen und der ooner

verſchwunden Um 18 Uhr wurden uns abermals

ro
Idie beiden Boote am Steuerbord e bald
darauf zerriß hintereinander das das

kleine Fetzen
G

Großtreißſegel und das Sturmſtagſe zu bergen zeigte ſich a ehe da kein Gedanke

daran war einen Mann nach oben zu ſchicken Der
Großmaſt wurde durch den Windfang den allein ſeine eigene

Mobiliſirung von Truppen

Standard will wiſſen Lord b

welche die Autorität des Sultans intakt erhalte Den
Anſprüchen anderer Nationalitäten auf Entſchädigung oderGrenzberichtigung werde kein Vorſchub geleiſtet werben

Konſtantinopel 7 Okt Die rumeliſchen Delegirten
Tſchomakoff und Feä Petroff ſollen dem Vernehmen
nach beauftragt ſein der Pforte Aufklärungen über die rume
liſchen Ereigniſſe zu geben

Varna 7 Okt Said Paſcha iſt von Wien hier ein
etroffen und wird ſich mit dem heutigen Lloyddampfer nachKonſtantinopel einſchiffen

Eine wohl in das Gebiet der launigen Erfindungen gehörende
Nachricht verbreitet das N Wiener Tagebl danach befindet
ſich der Czar in nervös gereizter Stimmung weil die anderen
Mächte den Fürſten Alexander nicht fallen laſſen wollen Der
Kandidat des Czaren für den großbulgariſchen
Thron ſei der Herzog von Cumberland

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Mittwoch ſeitens der Linken eine Interpellation eingebracht

über die n r der Regierun nden nationalen Kämpfen in Böhmen Die Regierung
legte einen Geſetzentwurf vor betreffend die Verlängerung der
zeitweiligen Einſtellung der Schwurgerichte in Wien
Korneuburg und Wiener Neuſtadt Riegerbrachte gleichfalls eine Interpellation wegen der Exceſſe in
Böhmen ein und richtete an die Regierung die Anfrage wel
Maßregeln ſie zu nehmen gedenke um den ungeſtörten Verkehr
beider Nationalitäten ſicher zu ſtellen

Der Morningpoſt zufolge iſt die uft öſung des eng
liſchen Parlaments für den 1 k M in Ausſicht
genommen

Der Moskauer Zeitung zufolge nimmt die dortſelbſt
unter dem Vorſitz des Grafen Pahlen tagende Juden
kommiſſion ihre Sitzungen zu Anfang Oktober a St
wieder auf an denſelben werden jetzt auch die Senatoren
Mordwinoff und Palowtzeff theilnehmen

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Die zuerſt in der
engliſchen und dann in der übrigen europäiſchen Preſſe ver
breitete Erzählung über eine Verſchwörung an welcher der
ehemalige Großvezier Said Paſcha ſowie der Marſchall des
Palaſtes und ehemalige Kriegsminiſter Ghazi Osman Paſcha
theilgenommen hätten und ſich infolgedeſſen als Gefangene im
Jldizpalaſt befänden iſt in jeder Beziehung vollſtändig unwahr
und erfunden

Aus Suakin wird unterm 7 d telegraphiſch gemeldet
Ein Telegramm Markopoli Rey s aus Asmara vom 29 v M
an den Oberſt Chermſide beſtätigt ſt die Abbeſſhynier
einen großen Sieg über die Aufſtändiſchen unter
Osman Digma errungen haben und daß die Aufſtändiſchen3000 Mann auf dem Slaqhtfelre ließen Unter den Todten

befinde ſich Osman Digma ſelber deſſen Leiche identifizirt
e ſei Die Abeſſynier hätten gleichfalls ſchwere Verluſte
erlitten

Deutſches Reich
Berlin 7 Okt Se Maj der Kaiſer nahm im Laufe des

ages in Baden Baden Vorkräge entgegen und arbeitete mit
dem Geſandten Wirkl Geh Legationsrath v Bülow
Mittagmahl nahm Se Maj bei dem Fürſten von Fürſten

erg ein Der Aufenthalt des Kaiſers in Baden dürfte ſich bis
zum 20 d ausdehnen Der Kronprinz und die Kron

Rumeliens könne nur in einer Form genehmigt werden prinzeſſin werden mit den Prinzeſſinnen tern ViktoriSophie und Margarethe Mitte d M aus Italien hierher änric

Fläche und die beiden leeren Ragen darboten dermaßen ge
bogen daß die Steuerbordwanten wie loſe Enden hin und
ſchlotterten während die Backbordwanten der allzu ihn n
ſpannung kaum noch widerſtanden Der Maſt war in Gefahr
Dazu kam daß uns zuletzt der Orkan auf die nach unſerer
Berechnung nur 10 Meilen entfernte Küſte zutrieb Ver

ebens wurde verſucht zu halten das Schiff ſteuerte bei einem
olchen Seegange nicht mehr Endlich gab die Schraube welche

der Kapitän mit voller Dampfkraft angehen ließ dem Ruder
wieder Wirkſamkeit und das Schiff ging herum Bald nachher
fing auch das Barometer an zu und nach einer halben
Stunde war der Orkan vorüber ir haben alle Urſache zu
glauben daß wir recht im Vortex d h im Mittelpunkte des
ſelben geweſen ſind Dort ſoll es nach der Verſicherung alter

Seeleute z ſtill ſein und in der That hatten wir mitten in
der größten Wuth des Orkans plötzlich eine 10 Minuten lange
Pauſe nach welcher er eben ſo wieder ein Wie geſagt um

12 Uhr war alles vorüber das ambroſiſche Licht ſchien uns
wieder die Welt kam wieder zum Vorſchein und wenn auch eine
ſteife Brieſe noch bis in die Nacht fortwehte ſo konnten wir
doch mit leichtem Herzen zur Koje gehen Wir thaken es
wohl alle mit Gedanken wie ſie das Pſalmwort r
Meine Tage ſind einer Handbreit vor dir und mein r
L mee r Wie gar nichts ſind alle Menſchen
d o ſicher leben

Am 4 Sept paſſirte die Arcona die Caps Suſaki und
Sagami welche den Angens in die eigentliche Bai von Jeddo

r und warf um 6 Uhr abends vor o ſelbſt Anker
Durch tiefe Stille ertönte um 9 Uhr beim dar von
dem preußiſchen Schiffe der Choral Nun t alle Gott
über die Bai von Jeddo Krehher bemerkt in ſeinem Tage
buche Dieſen Augenblick werde ich nie vergeſſen Es war
Zri ein üb tigendes Gefühl hier an den Enden derEcde in dem mit Chriſtenblut getränkten Heidenlande zumLiede hur dem großen Gott zu
erſten mal im deutſ
danken
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Gegenwärtig weilt die kronprinzliche Familie noch in

O Berlin 7 Okt Die braunſchweigiſche e Perſe
ſchafts und Erbfolgefrage beginnt wieder in der Preſſe

Raum einzunehmen nicht nur weil der Zeitpunkt
an welchem der Regentſchaftsrath ſeine Verwaltungeinzuſtellen hat ſondern weil P letzter Zeit Andentungen laut

worden ſind daß die Regelung der braunſchweigiſchen Ver
ltniſſe ſich anders geſtalten würde als man ſeit einigen
onaten annahm Auch wurde in Beamtenkreiſen ſeit kurzem

betont daß hinſichtlich Braunſchweigs eine Ueberraſchung bevor
ächſt mag darauf hingewieſen werden daß nach dem

Beſchluſſe des Bundesraths von Ende Juli die Regierung des
in Braunſchweig erbberechtigten Agnaten zur Zeit als nicht zu
läſſig erklärt worden iſt Damit iſt aber ein vollſtändiger
Ausſchluß der hannöverſchen Linie der Welfen von der braun
ſchweigiſchen Thronfolge nicht ausgeſprochen Durch dieſes
weiſeitige Verhältniß wird jedoch die Abſicht des braunſHweigiſchen Regentſchaftsgeſetzes die Regentſchaft nur als

einen Uebergang zur definitiven Regelung der Thronfolge
u betrachten gleichſam aufgehoben oder doch ins Ungewiſſengnsg oben Es machte ſchon deshalb Schwierigkeiten

einen den Bedingungen des Regentſchafts Geſetzes entiprechenden
Prinzen zu finden der die Regentſchaſt zu übernehmen geneigt
war Da nun vor allem nach mehrſeitig ausgeſprochener
s Zeit noch nicht gekommen zu ſein ſcheint die
Welfen definitiv von Braunſchweig auszuſchließen ſo hat man
wie verlautet ſich für einen anderen Ausweg entſchieden Es
gilt für wahrſcheinlich daß Braunſchweig in eine Art Perſonal
Union mit Preußen kommt oder genauer daß die Verwaltung
des Herzogthums an den Kaiſer nicht an den König von Preußen
übergeht s wird nach allen Richtungen hin als die beſte
Löſung angeſehen und darum ſoll auch der frühere Stand
punkt an maßgebender Stelle hier aufgegeben ſein wonach ein
preußiſcher Prinz nicht als Regent in Ausſicht zu nehmen
wäre Nach allen Anzeichen dürfte es daher kaum noch zweifel
baft ſein daß Prinz Albrecht von Preußen der braun
ſchweigiſchen Landesverſammlung als Regent vorgeſchlagen
wird Nach Einſetzung der Regentſchaft wird dahin gewirkt
werden daß das Regentſchaftsgeſetz in der Weiſe geändert wird
daß der Kaiſer die Souveränität zunächſt ausübt Namens
und im Auftrage des Kaiſers würde dann Prinz Albrecht als
Negent Statthalter oder Verweſer je nachdem noch im Herzog
thume walten

Wie der Braunſchweigiſchen Landeszeitung von
wohlunterrichteter Seite aus Berlin berichtet wird haben die
zwiſchen dem Regentſchaftsrathe und der Reichsregierung ge
pflogenen Verhandlungen dahin geführt daß mit Zuſtimmung
des Kaiſers der Prinz Albrecht von Preußen dem
braunſchweigiſchen Landtage zum Regenten vorgeſchlagen
verden ſoll

Der Fanfulla zufolge wurden am 4 d die ſpaniſchen
Dokumente in der Karolinenfrage im Vatikan über
g77 Alle bisherigen Nachrichten über die Ernennung der

ardinals Kommiſſion werden dementirt

Der Kommodore Paſchen welcher das Geſchwader vor
Sanſibar kommandirte vor Ankunft des Admiral Knorr und
welcher durch die von ihm geleitete Flottendemonſtration den
S Anerkennung der Forderungen Deutſchlands bewog
iſt zum treAdmiral ernannt worden

Ueber den konſervativen Einbruch in Hannover
äußert ſich jetzt auch die Nordd Allg Ztg aber nur mit
ganz kurzen nichtsſagenden Bemerkungen Das Blatt meint
Jſt für die Konſervativen in Hannover kein Boden dann

werden ſie ihre vergebliche Arbeit bald von ſelbſt einſtellen
Das glauben wir auch aber die konſervative Thätigkeit wird
dann doch Spuren hinterlaſſen die nicht ſo leicht wieder zu
verwiſchen ſein werden ſie wird einem einſeitigen Partei
intereſſe zu lieb zum Schaden der nationalen Sache den
welfiſchpartikulariſtiſchen Beſtrebungen Vorſchub geleiſtet und
die auf Verſchmelzung Hannovers mit dem preußiſchen Staat
gerichtete jahrelange Arbeit der nationalliberalen Partei durch
kreuzt haben Dieſe Gefahr iſt nicht ſo gering daß man es
leichten ns einmal auf einen Verſuch ankommen laſſen
darf ob vielleicht ein oder das andere Mandat in Hannover
für die Konſervativen zu holen iſt Weitläufiger verbreitet
ſich die tg über den Vorgang allein auch ihre hoch
tönenden Phraſen mit denen ſie ſich über den Beruf der alt

Die Freude über die Erreichung des Zieles wurde aber ſehr
Sie durch das ſich mehr und mehr beſtätigende traurige

chickſal des Schooners Frauenlob Zwei Monate lang
blieb die Arcona vor Jeddo Vergebens wurde Tag für Tagder weite deren mit dem Fernrohr en in der Hoff
nung die bekannten ſchrägen Maſten des Frauenlob irgeüdwo
hervortauchen zu ſehen vergebens von der japaniſchen Regierung
ſelbſt Nachforſchungen in den nächſten Küſtenorten angeſtellt

vergebens Löglichkeiten erſchöpft welche ſein Ausbleiben
erklären konnten es wurde nur allzu gewiß daß das zier
liche während des Teifuns am 2 Sept vor der Bai
von J mit Mann und Maus zugrunde gegangen ſei
und die brave Beſatzung alle Erdenſtürme überſtanden habe

Auf welche Weiſe im Einzelnen das entſetzliche Unglück ge
ſchah iſt in Sezug auf den Frauenlob ebenſowenig enthüllt
worden als es in die Auguſta je bekannt werden

wird n daß die kurzen von allen Seiten daherrollenden
fürchterlichen Seen die ununterbrochen über das niedrige Deck
des unglücklichen Schooners hingehen mochten den Verſchluß
der Lucken durchbrachen und ihn in wenig Augenblicken füllten
ſo daß er ſinken mußte Möglich auch daß die Maſten welche
die unerhörte Wuth des Orkans nicht aushalten konnten zuerſt
r waren und im Fallen ein Leck geſchlagen hatten oder

das e Geſchütz ein 64 Pfünder welches man vielleicht
um das Fahrzeug zu erleichtern über Bord zu werfen ſuchte
die Kataſtrophe herbeiführte Jedenfalls hat der Untergang

De r areſer m der e tattefunden er jedoch em Zeugniß der Beſatzung
bei der dicken von Waſſerdunſt im höchſten Grade geſättigten
Atmoſphäre und bei dem unglaublichen Gebrüll des Teifun
ſelbſt dann von dem Unglück nichts wahrzunehmen geweſen
wäre wenn der Schooner auch nur 200 Schritt von der Ar
cona entfernt ſich befunden hätte Schon während des Teifuns
ſelbſt trug Beſatzung der Arcona neben dem Ge
danken an e Gefahr mit den ſchwerſten Beſorgniſſen
um den Frauenlob, und als er am dritten Tage nach An
kunft der Arcona vor Jeddo nicht erſchienen war hatte ſion Aue annttnt

preußiſchen Konſervativen verbreitet vermögen nicht im
mindeſten den Vorwurf zu erſchüttern daß die deutſchkonſervative
Partei erhitzt von der Möglichkeit zwei oder drei Mandate zu
gewinnen in ganz leichtfertiger Weiſe ein eminentes Reichs
und preußiſches Staatsintereſſe aufs Spiel ſetzt

Jn dem Sozialiſtenprozeſſe zu Chemnitz wurden
ſämmtliche Angetlagten freigeſprochen und die
Koſten des Prozeſſes auf die Staatskaſſe übernommen Das
Urtheil wurde am Mittwoch verkündet Die Verleſung der
ſehr eingehenden Entſcheidungsgründe nahm mehr aus eine
halbe Stunde in Auſpruch ie Freiſprechung gründet ſich
darauf daß keines der vier zur Verurtheilung gemäß der An
klage unumgänglich nothwendigen Thatbeſtandsmomente als
durch die Ergebniſſe der Beweisaufnahme erbracht anzuſehen
ſei nämlich der Nachweis daß 1 innerhalb der ſozial
demokratiſchen Partei eine Verbindung exiſtire daß 2 deren
Daſein Verfaſſung oder Zweck vor der Staatsregierung ge
heim gehalten werden ſoll daß 3 zu den oder Be
ſchäftigungen dieſer Verbindung gehöre Maßregeln der Ver
waltung oder Vollziehung von Geſetzen durch ungeſetzliche
Mittel zu verhindern oder zu entkräften und daß 4 die An
geklagten an einer ſolchen Verbindung theilgenommen haben

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe richtete am
Mittwoch Olay an den Miniſterpräſidenten eine Jnterpellation
wegen der Vorgänge auf dem Turnfeſte in Dresden
und fragte ob derſelbe geneigt ſei von der hierfür in erſter
Reihe verantwortlichen Regierung des Königreichs Sachſen
Genugthuung zu fordern Herr v Tisza wird dem Verlangen
des wirklich recht beſcheidenen Herrn Olay zweifellos nicht
entſprechen

K Der Chef der Admiralität v Caprivi welcher ſich
vor einigen Tagen nach Wilhelmshaven zur Beſichtigung der dort
ſtationirten Schulſchiffe begeben hatte iſt infolge einer Erkrankung
ſchon geſtern abend von dort nach Berlin zurückgekehrt Obwohl
derſelve das Bett zu hüten genöthigt iſt ſo wird doch gehofft daß
es ſich nur um eine leichte Erkältungskrankheit handelt und eine
raſche Wiederherſtellung erwartet werden könne

Der Papſt ernannte den Kardinal Melchers zum Protektor
der Erzbruderſchaft vom deutſchen Campo Santo

K Auf Grund des Regulativs über Ausbildung Prüfung und
Anſtellung für die unteren Stufen des Forſtdrenſtes in
Verbindung mit dem Militärdienſt im Jägercorps werden bei
den Regierungen zu Köslin Stralſund Poſen OppelnMagdeburg Köln und Trier und bei der königl Hofkammer
zu Berlin neue Notirungen forſtverſorgungsberechtigter Jäger
der Klaſſe A I bis auf weiteres dergeſtalt ausgeſchloſſen daß bei
jeder der vorgenannten Behörden nur die Meldungen ſolcher im
laufenden Jahre den Forſtverſorgungsſchein erhaltenden Jäger
angenommen werden dürfen welche zur Zeit des Empfangs des
Forſtverſorgungsſcheines bereits länger als zwei Jahre im Bezirk
derſelben Behörde im königlichen Forſtdienſte beſchäftigt ſind

Halle den 8 Oktober
Meteorologiſche Station

7 Olt 10 U abs ſ 8 Olt 6 U mgs

Barometer Millimeter 748 4 752,8r J v 7Relative FeuchtigkeitWind SW2 SW i6 U früh Thanpunkt n d K H 3,9
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

7 Okt 8 U morgens Ein Gebiet niederen Luftbrucks welches ſich
ſchuell über dem ſüdl Britaunien gebildet hatte ſich oſtwärts verſchoben und
befand ſich über den däntſchen Jnſeln im nordweſtl Deutſchland ſtürmiſchen
Südweſt bis Nordweſt und Regenwetter hervorrufend Karlsruhe 36 mn Jm
deutſchen Külzengebiet fanden Gewitter ſtatt die Temperatur war geſtiegen
Haparanda 744 6 Süd keicht dedeckt Petersburg 7 Südweſt ſtill bedeckt
Hamburg 743 8 Nordweſt ſtark bedeckt Wien 759 I0 ſtill heiter Nizza
761 4 14 Nordoſt ſtill wolkenlos Paris 753 13 Südweſt friſch vedeckt

Sogenannter Blutregen wurde vor einigen Tagen in
Laurahütte in Oberſchleſien beobachtet Der Erdboden der
Höfe und Gärten der ſich ſchlüpfrig aufühlte ſah aus als wäre
er mit Blut übergoſſen Die rothe Färbung rührte von einer
Unmaſſe mifroſkopiſcher Algen und Pilze her die aus dem von
Regen durchweichten Boden herauswucherten und den angeſammelten
Regenpfützen das Anſehen von Blutlachen gaben Die Erſcheinung
war zwei Tage zu beobachten

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Staſtfurt 7 Okt Die Mitglieder des gegenwärtig in
Berlin tagenden Jnter nationalen Geologen Kongreſſes

Winde der nach dem Unwetter wehte hätte der Schooner ſelbſt
mit Nothmaſten Jeddo erreicht haben müſſen 46 brave Ma
troſen 4 Lieutenants und 1 Arzt hat die preußiſche Marine
damals mit dem Frauenlob verloren und in dem Comman
danten Lieut Reetzke beklagte ſie einen ihrer beſten und be
liebteſten Offiziere

Der Untergang der Auguſta den wir jetzt zu betrauernhaben iſt der fanſte ſchwere Verluft der unfere Flotte be

troffen Wie der Frauenlob in den japaniſchen Gewäſſern
ſo verſchwand die Amazone Preußens erſtes Kriegsſchiff
ſpurlos in der Nordſee Dann der Untergang des Großen
Kurfürſt und darnach der Undine Nun ruht auch die

Auguſta auf kühlem Meeresgrunde und die letzte Hoffnung
ſie könne doch noch zurücktehren iſt jetzt für immer dahin
Auch die 223 Mann der Auguſta ſind im Kampf mit Sturm
und Wellen fern von der Heimath den Tod fürs Vaterland ge
ſtorben in treuer Erfüllung ihrer Dienſtpflicht ſie haben
Wittwen und Waiſen hinterlaſſen deren Ernährer ſie waren
mancher Sohn der hinauszog iſt die einzige Stütze ſeiner
Eltern geweſen die nun darben müſſen Für dieſe Zurück
gebliebenen einzutreten ihre Noth zu lindern iſt Pflicht desdeutſchen Volkes Wir machen zum Schluß in dieſer Beziehung

aufmerkſam auf die ſoeben in den Zeitungen veröffentlichte
dringende Bitte des Geh Admiralitätsraths a D Heymann
als Vorſitzenden der MarineStiftung Frauengabe, der ſich
für die Angehörigen der mit der Auguſta Verunglückten
an die Opferwilligkeit patriotiſcher Männer und Frauen in
Deutſchland mit den Worten wendet Die Marine Stiftung

Frauengabe, welche beſtimmt iſt Hilfsbedürftige Perſonen
der kaiſerl Marine und deren Familien Wittwen Kinder
zu unterſtützen beſitzt nicht die Mittel bei ſo ſchweren
Unglücksfällen wie der Untergang der Auguſta x die
nöthige Hilfe zu gewähren u w Gaben nimmt der Schatz
meiſter der Stiftung Rentier Solf Berlin Beſſelſtraße 19 I
entgegen dieſelben werden öffentlich bekannt gemacht und gewiſſenhait verwendet werden E S

T

des Beſtimmungsortes und dem günſtigen

trafen heute zu einer Beſichtigung der hieſigen Salzwerke c
hier ein Für den Empfang er iſt waren feſtliche Ver
anſtaltungen getroffen Der Babnhof ſämmtliche Fabriken unddie Straßen ber Stadt tragen Flaggenſchmuck Um 10 Uhr trafen

die Herren mittels Sonderzuges vom Harze aus hier ein Zum
Empfang waren auf dem Bahnhof erſchienen Hr Berghauptmann
Frhr von der HeydenRyynſch aus Halle die Bergbehörden undVerabeamten von Staßfurt Leopoldshall Beſitzer und Dirigenten

von Fabriken c Bergleute im Feſtgewande bildeten Spalier
und eine bergmänniſche Muſikkapelle konzertirte Jm Empfang
aale waren Tafeln zu einem Jmbiß gedeckt und außerdem mit
Produkten und Kunſtwerken des Staßfurter Bergbaues belegt
Hr Berghauptmann von der Heyden Rhynſch der bereits
er abend hier eingetroffen war begrüßte die Herren im
amen des kgl Oberbergamtes zu Halle des herzogl Salz

werks zu Leopoldshall und der Verwaltungen der hieſigen Privat
ſchächte Hierauf hielt Hr Bergrath Schreiber einen klaren
Vortrag über die Lagerungsverhältniſſe des StaßſurtLeopolds
haller Salzlagers Der Vortrag war unterſtützt durch Gruben
rundriſſe Profile und Probeſtücke aus den verſchiedenen Lager
tätten Sodann theilte der Generalſekretär des Geologen
kongreſſes Hr Direktor Hauch ecorne den Herren Geologen in
franzöſiſcher Sprache mit in welcher Weiſe man ſich nach den
3 Salzſchächten Kgl preuß Salzſchacht Anhaltiſcher Salzſchacht
und Salzſchacht Agathe zu vertheilen gedachte Geleitet von den
Herren Bergräthen und Direktoren der betreffenden Schächte be
gab man ſich dort hin Jm preußiſchen Schachte fand zunächſt
nach Beſichtigung der äußeren Anlagen das Umkleiden zur
Grubeufahrt in zu dieſem Zwecke beſonders m e
ſtatt Die Einfahrt erfolgte durch den Schacht von der
Heydt Jn der Schachtkaue war ein den Schichtenbau
darſtellendes aus Munuſterſtücken der verſchiedenen Gebirgs
ſchichten zuſammengeſetztes Profil aufgebaut Die ganze
Schachtkane war durch Sinnſprüche und Laubwerk ge
ſchmückt Sofort nach Ankunft im Schachte begaben ſich die
Herren nach dem Tiefbau deſſen Hauptſtrecke durch hunderte von
Lampen erleuchtet war Jn den Seitenſtrecken wurden bengaliſche
Flammen abgebrannt ſodaß das Funkeln der Salzkryſtalle einen
herrlichen Anblick gewährte Nach der Beſichtigung des Tief
baues mit ſeinen Kalilagern ſowie der Ausfüllungsarbeiten er
folgte die Auffahrt nach der Abbauſohle in welcher beſonders die

Waſſerhaltungsmaſchinen n beſichtigt wurden Jm Hinter
grunde erſchien zwiſchen ſehr matt erleuchteten Salzblöcken der
Berggeiſt eine poetiſche Anſprache an die Herren richtend Auf
den Ruf des Berggeiſtes mehr Licht erfolgte unter einer
Ehrenſalve die prächtigſte Erleuchtung der Grotte Nun nahm
man an einer aus Salzblöcken zuſammengeſtellten geſchmückten
und reich beſetzten Frühſtückstafel Platz Hr Bergrath Schreiber
begrüßte die Gäſte in beredten Worten worauf Hr Profeſſor
Cappelini aus Bologna der Vizepräſident des Kongreſſes in
franzöſiſcher Sprache antwortete und auf den Hrn Bergrath
toaſtete Hr Berghauptmann Frhr von der Heyden Rhynſch
aus Halle brachte ein Hoch aus auf die Freundſchaft zwiſchen
Geologen und Bergleuten Hr Geheimrath Prof Beirich
toaſtete auf die Damen und ein engliſcher Herr auf die Berg
leute Dieſem folgten noch verſchiedene Trinkſprüche Während
der Tafel erfolgte auch eine photographiſche Aufnahme der Ver
jammlung Nach der Auffahrt beſuchten einige der Herren noch
Fabriken um die Fabrikation des Chlorkalinms zu beobachten
Um 4 Uhr fand im feſtlich geſchmückten Steinkopf ſchen Saale
ein Feſtmahl ſtatt Eine gewählte Speiſekarte mit allerliebſten
auf Geologie und Paläontologie bezüglichen Randverzierungen
rn ſowie bergmänniſche Toaſte und Reden erfreuten die

heilnehmer Jn den Salzwerken Leopoldshall und Neuſtaßfurt
waren ebenfalls feſtliche Veranſtaltungen getroffen Heute abend
6 Uhr 33 Min begaben ſich die Gäſte mittels Sonderzuges über
Schönebeck nach Leipzig

oo Eisleben 7 Okt Auf hieſigem Wieſenmarkte brachte
wie ſchon mitgetbeilt der Landwirth L aus einem Nachbarorte
ein Pferd mit vollſtändige Geſchirr Apfelſchimmel zum Ver
kauf welches er zunächſt dem Topfſtricker B aus Wiederſtedt zur
Beaufſichtigung übergab weil er noch eine Kuh zu verkaufen
hatte Als er kurze Zeit darauf zurückkehrte war B mit dem
Pferde ſpurlos verſchwunden und alle Nachforſchungen führten
zu keinem Ergebniſſe Dieſer Tage erſt iſt ermittelt worden daß

as Pferd dem Abdeckereibeſitzer F in Ermsleben zum Kauf
angeboten und von demſelben auch für 30 M gekauft worden iſt
Glücklicherweiſe war das Pferd noch vorhanden ſodaß der Eigen
thümer es zurückkaufen konnte Das Pferd mit Geſchirr hatte
einen Werth von nahezu 200 M An der nördlichen Seite des
Salzſees wurde geſtern der Leichnam eines Mannes aus
dem Waſſer gezogen Am Halſe des Todten befand ſich ein
Strick an welchem ein Stein befeſtigt war jedoch hatte es den
Anſchein als ob der Verſtorbene ſich dieſes Beſchwerungsmittel
ſelbſt angelegt hat und daun ins Waſſer geſprungen iſt Aus
vorgefundenen Papieren läßt ſich vermuthen daß der Verſtorbene
der Chirurg W aus Wolferſtedt iſt

Die Stadtverordneten von Stendal genehmigten
eine Varlage des Magiſtrats betr die Anlage eines Schlacht
hauſes zu derielben Sitzung wurden dann noch für die im
nächſten Jahre dort ſtattfindende altmärkiſehe Jnduſtrie und
Gewerbeausſtellung 6000 M bewilligt

Wir werden mit Bezug auf eine dieſer 73 erſchienene
et über die Verletzung des Barbiergehilfen Kahle in Weißen

fels durch einen Schuß erſucht zu bemerken daß K nicht durch
eigene Unvorſichtigkeit die Verletzung erlitt ſondern daß ſie ihm
von dem betr Kollegen bei dem er ſich befand beigebracht
wurde K habe den Kollegen noch erſucht den Unſinn mit dem
Revolver zu unterlaſſen als er auch ſchon den Schuß empfing

Jn der Nähe des Plagwitzer Bahnhofs ließ ſich dieſer Tageder ihre Buchbindersſohn A aus Leipzig von einem Sag

überfahren Der Tod iſt ſofort eingetreten Furcht vor einer
G egrartenden Strafe ſoll den Knaben zum Selbſtmord getrieben

aben
Jn unſerer Notiz über die kürzlich in Leipzig abgehaltenen

Generalverſammlung des Allgem Deutſchen Frauenvereins
war das Vortragsthema der Frau Dr Goldſchmidt nicht
richtig angegeben dieſe Dame hat über die höhere weibliche
Berufsbildung geſprochen

Vermiſchtes
Gasexloſion im berliner Rathhauſe Am Mittwoch

nachmittag in der fünften Stunde hat ſich im Rathhauſe ein Un
fall ereignet bei dem durch eine glückliche Fügung erfreulicher
Weiſe der Verluſt von Menſchenleben nicht zu beklagen iſt Einer
der GasMotoren für die elektriſche Beleuchtung ſollte in Betrieb
geſetzt worden und erfolgte beim Anfeuern deſſelben eine heftige
Gasexploſion Jedenfalls war ein Zuleitungsröhr geplatzt was
eine nähere Unterſuchung erſt ergeben muß Eine große eiſerne
Platte auf welcher gewöhnlich der Jngenieur des W Herr

Thieme zu ſtehen pflegt wurde durch die Gewalt der Exploſion
W die Decke geſchleudert und vollſtändig krumm gebogen

äre die Exploſion zwei Minuten früher erfolgt ſo würde der
Jngenieur unfehlbar zerſchmettert worden ſein

Zum Odeſſaer Brandunglück wird heute berichtet
daß der Brand unterdrückt iſt und der Schaden vier Millionen
Rubel beträgt Die großen Magazine der Firma Sattry ſind
vollſtändig niedergebrannt

Cholera erkrankt 125 geſtorben 71 Perſonen davon in der Stadt

errara Genua Maſſa e Carrara Parma Reggio Emiliag und
n 105 erkrankt und 60 geſtorben d den Provinzen

ovigo erkrankten 11 und ſtarben 8 Perſonen

Cholera Jn der Provinz Palermo ſind am 7 d an der
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S Prozeß Graef
Vor Eintritt in den Bericht über den

handlungstag verweiſen wir auf das untenſtehende Telegramm
über den Spruch der Geſchworenen

Der Vorſitzende eröffnet die Sitzung mit Verleſung der von
ihm entworfenen Schuldfragen Dieſelben lauten

1 Jſt der Maler und Profeſſor Guſtav Graef ſchuldig im
Jahre 1877 im Jnlande mit einer Perſon im Alter unter 14 Jahren
nämlich der am 10 Jan 1864 geborenen Bertha Rother unzüchtige
Handlungen vorgenommen zu haben 1a Sind mildernde Um
ſtände vorhanden

2 Jſt derſelbe Angeklagte ſchuldig am 17 Dez 1883 zu Berlin
mit einer Perſon unter 14 Jahren nämlich der am 14 Jannar
1870 geborenen Helene Hammermann unzüchtige Handlungen

enommen zu haben 2a Sind mildernde Umſtände vor
anden
3 Jſt derſelbe Angeklagte ſchuldig am 6 Juni 1884 zu Berlin

von einer zur Abnahme von Eiden berufenen Behörde nämlich
dem k Landgericht I in der Strafſache wider die verehel Töpfer
Hammermann und Genoſſen wiſſentlich ein falſches Zeugniß mit
einem Eide bekräftigt zu haben

4 Konnte bei der That ad 3 der Angeklagte Graef fürchten
daß die Bekundung der Wahrheit gegen ihn ſelbſt eine Ver

gung wegen eines Verbrechens oder Vergehens nach ſich ziehen
onnte
5 Jſt die unverehel Anna Rother ſchuldig am 6 Juni 1884

vor dem Landgericht Berlin I wiſſentlich ein falſches Zeugniß mit
einem Eide bekräftigt zu haben

6 Hat Anna Rother bei der That die zur Erkenntniß der
Strafbarkeit erforderliche Einſicht beſeſſen

7 Eventualfrage Hat die Anna Rother die falſche Ausſage zu
Gunſten einer Perſon erſtattet rückſichtlich deren ſie die Antwort
ablehnen durfte ohne daß ſie über das Recht das Zeugniß zu
verweigern belehrt worden iſt tet

8 Jſt Prof Graef ſchuldig die unverehel Anna Rother zu
der falſchen Ausſage durch Verſprechen und Zureden vorſätzlich
beſtimmt zu haben

9 Jſt Bertha Rother ſchuldig die Anna Rother durch Zu
e vorſätzlich zu der ſtrafbaren Handlung beſtimt zu

aben
10 und 11 Jſt die Angeklagte Auguſte Rother ſchuldig
innerhalb der Jahre 1877 1885 bezw 1883 85 aus Eigennutz
durch ihre Vermittelung und Gewährung von Gelegenheit der Un
zucht Vorſchub geleiſtet zu haben und zwar indem ſie zu den be
treffenden Perſonen der unverehel Bertha Rother und der un
verehel Eliſabeth Rother in dem Verhältniß von Mutter und
Kiud ſtand

Hierauf nimmt Staatsanwalt Heinemann das Wort M H
Geſchworenen Wir ſtehen hier am Schluſſe einer Verhandlung
die uns alle mit tiefem Ekel erfüllt hat wegen des unſäglichen
Schmutzes welchen dieſelbe zu Tage gefördert hat Der Eindruck
iſt um ſo widerlicher als der Schmutz ſich um einen Mann wie
den Prof Graef gruppirt einen Mann an der Schwelle des
Greiſenalters einen geachteten Künſtler einen Gatten und
Familienvater Einem ſolchen Manne gegenüber hat man ſich
nur mit ſchwerem Herzen entſcheiden können eine ſo ſchwere An
klage zu erheben Die Erhebung einer Anklage iſt nicht das Werk
eines einzelnen Beamten es ſind dafür mehrere Jnſtanzen maß
gebend und jede einzelne dieſer Jnſtanzen wird ſich dem Prof
Graef gegenüber ihrer Verantwortlichkeit voll und ganz bewußt
geweſen ſein Es wäre eine furchtbare That einen Unſchuldigen
zu verurtheilen aber es wäre nicht weniger ſchlimm einen
Schuldigen freizuſprechen Sie ſelbſt haben ſich ſorgfältigſt zu
prüfen ob Jhnen irgendein Zweifel über die Schuld der An
geklagten innewohnt und für dieſen Fall wenn Sie irgend den

inaſten Zweifel nur haben müſſen Sie die Angeklagten frei
prechen Auf der anderen Seite dürfen Sie ſich aber auch nicht

durch ein falſches Gefühl des Mitleids leiten laſſen deun die
Macht Gnade zu üben liegt bei einer anderen höheren Jn
ſtanz Sie wollen ſich meine Herren vor allen Dingen
aber vor Augen halten daß Sie freie Richter ſind die
ſich keiner äußeren Gewalt zu beugen haben es ſei denn
dem Geſetze der Macht der Gründe und Jhrem Gewiſſen d
Es iſt eine abſolut falſche Auffaſſung wenn in der Preſſe die
Meinung ausgedrückt iſt daß eigentlich niemand recht wiſſe was
der Angekl Graef beſchworen habe Es iſt gar kein Zweifel
darüber wie der Wortlaut des Schwurs gelautet hat welchen der
Angekl Graef geleiſtet hat Dieſer Wortlaut iſt feſtgeſtellt durch
den Landgerichtsdirektor Bachmann den Maler Dielitz und den
Prof Thumann Prof Graef hat vier Dinge beſchworen 1 daß
er in keinem intimen Verhältniß zur Bertha Rother ſtand 2 daß
er ſie nicht ausgehalten hat 3 daß er nicht mit ihr geiſchlechtlich
verkehrte und 4 vaß er ſie nur als Modell bezahlt hat
Betrachtet man alle Beweiſe wie ſie ſich hier in dieſen
laneen Verhandlungen uns gezeigt haben ſo kann man
nicht zweifelhaft darüber ſein daß außer dem Ver
häliniß des Herzens außer dem Verhältniß des Künſtlers
zu ſeinem Jdeal auch noch das Vechältniß des Mannes
zum Weibe mikſpielt Man behauptet daß eigentlich gar
keine Beweiſe vorliegen daß die Zeugen keine direkten
Schuldbeweiſe beibringen konnten daß alles nur auf Jn
dicien beruhe Zunächſt behaupte ich daß es im gericht
lichen Verfahren überhaupt keine anderen Beweiſe giebt
als Jndicienbeweiſe ſodann aber lege ich auf die Zeugen
gar nicht ſo viel Werth ſondern denke daß alles übrige
namentlich die Gedichte und die Korreſpondenzen mehr als hin
reichen um über die Natur jenes Verhältniſſes klar zu werden
Man braucht ſich nur die Perſon anzuſehen welche angeblich des
Angeklagten Jdeal geweſen jene Perſon welche ſeit ihrem 6 Jahre
Modell und ſeit ihrem 13 Lebensjahre bei Prof Graef Modell
geſtanden hat welche ſich als Dirne auf der Straße herumtreibt
ſchon mit 17 Jahren ein Schandblatt in dem Regiſter der Sitten
polizei hat und welche ſich mit Männern in öffentlichen Theatern
herumtreibt kurz welche ein Freudenmädchen in des Wortes ver
wegenſter Bedeutung iſt Jſt ſchon nicht anzunehmen daß ein Mann
zu einem ſolchen Mädchen nur ein platoniſches Verhältniß auf
recht erhält ſo zeigen die Gedichte des Angekl Graef ganz klar daß
die Grenze der plätoniſchen Liebe weit überſchritten iſt Der An
geklagte gleich einem wiklichen Dichter iſt ein Gelegenheitsdichter
der nicht ideale Gedanken produzirt ſondern mit
ſeinen Gebichten an reale Thatſachen anknüpft Es iſt durch
aus unwahr und unhaltbar daß Verhältniſſe vorkommen wo
jemand der ein ideales Verhältniß hat ſinnliche Momente in
ſeine Gedichte mit hineinflicht umgekehrt dagegen wird es oftvorkommen daß ein Dichter da wo t Verhältniſſe ob
walten dieſelben dichteriſch zu idealen Verhältniſſen verklärt Wenn
Goethe eine Lilli beſingt hat er nur eine ideale Sprache geführt
ganz anders war es wo er Verhältniſſe berührte bei denen in
der That etwas Sinnlichkeit mit im Spiele war wie z B bei

hat in ganz kurzen Zeiträumen unglaublich große Summen
neunten letzten Ver für die Familie Rother ausgegeben er hat mit Bertha große

Reiſen gemacht noch eine Anſtandsdame mitnehmem laſſen und
ſehr luxuriös mit derſelben in den Hotels gewohnt und
es iſt nicht glaublich das berliner Künſtler ſolche Summen
ausgeben nur um ſich das Modell zu erhalten Was konnte
ihn außerdem veranlaſſen der ganzen übrigen Familie ſo
bedeutende Summen zu ſpenden Weshalb hörten die Zahlungen
nicht auf als Bertha Rother nicht mehr Modell für ihn war
Das beweiſt eben daß die Zahlnungen nicht blos das Honorar
für das Modell ſein ſollten ſondern daß ſie ſeinen ſinnlichen
Verhältniſſen galten und die Ausſtellung der Schnuldſcheine hat
nur die Bedeutung die Familie Rother ganz in ſeinen Händen
zu haben Einen Theil dieſer Summen hat der Angeklagte Graef
freiwillig geleiſtet einen großen Theil aber nur der Noth

ehorchend nicht dem eigenen Triebe denn die Korreſpondenzenßeweſſen daß die fortgeſetzten Erpreſſungen der alten Rother

ganz ſchamloſe waren Der Angeklagte windet und krümmt ſich
in ſeinen Briefen wie ein gefeſſelter Sklave der ſeine Ketten gern
los ſein möchte aber nicht dazu kommt weil eben Frau Rother
ſein böſes Gewiſſen kannte Was mag nun erſt in den Korre
ſpondenzen zwiſchen Bertha Rother und Graef geſtanden haben
Die wenigen Briefe von Gragef an Bertha welche überhaupt
vorgefunden worden ſind laſſen gar keinen Zweifel über den
Charakter des Verhältniſſes ebenſowenig der Brief des Ehemanns
Rother an ſeine Frau und derjenige der Frau Rother an ihre
Tochter Bertha Von welcher Seite man die Sache auch
betrachtet das Verhältniß iſt nicht ein ideales ſondern ein ſinnliches
geweſen Auch der ganze Verkehr des Prof Graef im Rother ſchen
Hauſe iſt bezeichnend genug die Hochachtung vor dem Modell
dürfte ihn ſchwerlich in dies obſkure Haus getrieben haben wo
ihm in dem betrunkenen Hausvater und dem vielleicht noch
betrunkeneren Droſchkenkutſcher Jhlow Geuoſſen zur Seite ſaßen
deren bildende Unterhaltung ihm beſchieden war Auch das Ver
hakten des Angeklagten nach Einleitung der Unterſuchung zeugt
von einem böſen Gewiſſen und nun kommen noch die höchſt
wichtigen Zeugenausſagen welche die ſonſt vorhandenen Jndicien
durchaus beſtätigen Nachdein der Staatsanwalt bis hierher
3 Stunden geſprochen hat läßt der Vorſitzende eine Unterbrechung
durch die Mittagspauſe eintreten

Nach Ablauf der Pauſe geht der Staatsanwalt auf die
Würdigung der Zeugeuaunsſagen näher ein und kommt zu dem
Schluſſe daß nach alledem Prof Graef einen wiſſentlichen
Meineid geleiſtet hat zwar aus Leichtſinn nicht aus Fahrläſſig
keit er hat ſich in ſophiſtiſcher Weiſe eine Hinterthür geöffuet
durch welche er hindurch zu ſchlüpfen gedachte Was das dem
Prof Graef zum Vorwurfe gemachte Verbrechen gegen die Sittlich
keit in Bezug auf die Bertha Rother betrifft ſo iſt es zwar
wahrſcheinlich aber nicht erwieſen daß letztere ſchon vor ihrem
13 Lebensjahre ein unſittliches Verhältniß mit Graer gehabt hat
und deshalb bitte ich die bezügliche Frage zu verneinen Was
die Anna Rother betrifft ſo hat dieſelbe nach allen begleitenden
Umſtänden und nach ihrem urſprünglichen Geſtändniſſe entſchieden
einen Meineid geleiſtet Die Thatſache daß ſie geiſtesſchwach iſt
ſchließt nicht aus daß ſie bei ihrem Geſtändniſſe bei klarem Ver
ſtande geweſen iſt Jch behaupte daß ſie im vollen Bewußtſein
und in voller Erkenntutß von der Strafbarkeit ihrer Handlungs
weiſe einen Meineid geleiſtet und daß Graef ſie zu dieſem
Meineide angeſtiftet ihre ſchwache Einſicht und geringe Wider
ſtandsfähigkeit für ſich ausgenutzt hat Sehr wahrſcheinlich iſt
dies auch bezüglich der Bertha Rother Ganz klar liegt für mich
die Frage ob Frau Rother ſich der ſchweren Kuppelei ſchuldig
gemacht hat Sie hat zweifellos der Unzucht ihrer beiden Töchter
Vorſchub geleiſtet und ſie verdient ihre Strafe für ihr un
moraliſches verwerfliches Thun Jch beantrage gegen Graef
das Schuldig wegen Memeids Anſtiftung zum Meineid und
Sittlichkeitsverbrechens in einem Falle gegen Bertha Rothber
die Freiſprechung gegen Anna Rother das Schuldig wegen
Meineids gegen Auguſte Rother das Schuldig wegen ſchwerer
Kuppelei Jch habe ſo ſchließt der Staatsanwalt verſucht in
objektiver und micht rhetoriſcher Werſe den Fall durchzugehen ich
weiß daß ich ſehr n und äuch rhetoriſch gewaudte Ver
theidiger mir gegenüber habe von denen der eine ſogar noch der
intimſte Duzfreund des Angekl Graef iſt Jch kann Jhnen ſagen
aß es mir ein jammerbvolles Gefühl iſt gegen einen ſolchen Mann

wie den Prof Graef derartige ſchwere Anklagen zu erheben
aber ich bitte Sie nicht nach dem Gefühl ſondern nach dem

ewicht der Gründe zu urtheilen Damit habe ich meine Pflicht
gethan thun Sie nun die Jhrige Nach dieſer öſtündigen Rede
tritt eine Pauſe von 15 Minuten ein

Nach Wiederaufnahme der Sitzungen nehmen die Vertheidiger
zuerſt Juſtizrath Simſon das Wort

Jn ſpäter Stunde zogen ſich die Geſchworenen zur
Berathung zurück Jhr Verdikt lautete auf Nicht
ſchuldig gegen ſämmtliche Angeklagte worauf deren
Freiſprechung erfolgte

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung des evangeliſchen Chorgeſangverbands

der Provinz Sachſen und Thüringens
Wernigerode 6 Okt

Obſchon die Witterung dieſem erſten Jahresfeſte des Verbandes
nicht hold war hatte ſich doch eine ſtattliche Zahl von Freunden
des kirchlichen Chorgeſangs hier zufammengefunden und wurde von
der Bürgerſchaft auf das herzlichſte aufgenommen Geſtern abend
fanden die Begrüßungen im Geſellſchaftshauſe ſtatt wo ſich auch
der Kirchengeſangverein des Organiſten Ehrhardt II ſowie der
Kirchenchor zu St Johannis unter Leitung des Muſikdirektor
Ehrhardt ſtehend verſammelten um den feſtlichen Charakter des
Abends durch Vorträge geiſtlicher Kompoſitionen noch mehr zu
verſtärken Jm Auftrage des Lokalcomites und des gräflichen
Konſiſtoriums begrüßte Sup Dr Renner die Gäſte ihren Ver
handlungen beſten Erfolg wünſchend Namens der Stadt ſprach
Herr Bürgermeiſter Kruska Diakonus Richte Halle dankte
hierauf als Vorſitzender im Namen des Verbandes und ſetzte die
bekannten Ziele deſſelben auseinander zugleich auf die Ver
handlungen des jüngſt in Nürnberg abgehaltenen allgemeinen
deutſchen Verbandstages zurückweiſend Schließlich theilte Kantor
Maſius Hohenleinau ſeine Erfahrüngen in Bezug auf Eimübung
des Kirchenchorgeſanges in kleinen Landgemeinden mit

Heute vormittag folgten im Geſellſchaftshauſe die geſchäftlichen
Verhandlungen der Delegirten Diakonus Rich ter erſtattete den
bezüglichen Bericht Die Einnahmen des vergangenen Jahres be
trugen 318 23 die Ausgaben 198,14 M Zur Verbreitung
des Verbandsorgans Halleluja wurden 60 M ausgeworſen

Bezüglich der Bildung von Sektionen für die Prüfung kirchlicher
Kompoſitionen wurde folgende Reſolution angenommen

um eine Zuſage der Verwendung von Ortskirchenkaſſen
mitteln zur Anſchaffung von Notvon i el ghiaekege zu und Gewatrung

er in der Liebfrauenkirche von 10 Uhr ab bdienſt wurde durch die Mitwirkung der beiden ch en Kichen

r v Die ſo eade San hielt Hr Supaber Magdeburg Den Nachmittag füllten ein Feſtein Gang nach dem Schloßberge aus Veleſſen und

Handels Werkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 7 Okt Die heutige Börſe verlief auf allen Ge

bieten ſehr leblos wie ſchon die unbedentenden Kursſchwankungen zeigen Der
Schluß war wie ſchon telegraphiſch gemeldet ruhig aber feſt Man notirte
Kredit 453,50 Franzoſen 457,50 Lombarden 216 50 Türkiſche Tabat 90
Bochumer Guß 127 60 Dortmunder 54,50 Laurahütte 88 50 Darmſtädter
135,40 Deutſche Vank 144,75 Diskonto Kommandit 187,60 Ruſſiſche Bank
75 Lübeck Büchener 165,25 Mainz Ludwigshafen 99,90 Marienburg 66,25
Mecklenburger 189,50 Oſtprenßen 99,75 Tuxer 119 Elbethal 245 Galizier
91,75 Gotthardbahn 103 Rumänier 102,69 Italiener 93 60 Oeſterr Goldreut
88,10 Oeſterr Papierrente 68,40 Ruſſ Silberrubel 66,40 do 1860er Looſe
115,10 alte Ruſſen 93 do 1882er 79,60 do 1884er 93,90 Ungarn 77,765
Ruſſiſche Noten 199,25 II Orient 59,10 III do 58,90 Serben 77,75

Köln 7 Okt Der Köln Ztg zufolge erzielte die Apterbecker Hütte
Brue mann Weyland K Co im vergangenen Jahre 103 763 M Rohgewinn
der zu Abſchreibungen verwendet wird Die ſeit 1869 beſtehende Geſellſchaft

zahlt zum erſtenmale keine Dividende Der Köln Ztg wird kerner aus
Düſſeldorf der geſtern erfolgte Abſchluß der Uebereinkunft der Rheiniſch
Weſt jäliſchen Drahtwalzwerke wegen Regelung des Umfanges der
Drahtherſtellung erfolgen

Dortmund 7 Okt Auf der am 7 Nov ſtattfindenden General
verſammlung der Dortmunder Steinkohlen Bergwerke Luiſe Tief bau ſteht
außer den üblichen Vorlagen ein Antrag auf Redullion des Aktientapitals auf
die Hälfte des Nominalbetrages

Der Aufſichtsrath der Brauerei Königsſtadt ſchlägt eine Dividende
von 6 Proz vor

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 7 Okt Die Einnahmen
der Marienburg Miawkaer Eiſenbahn betrugen im Sept d J nach
proviſoriſcher Feſtſtellung 126,100 M gegen 202,796 nach deſinitiver Feſt
ſtellung im Monat September 1884 mithin 76,696 M weniger als im ſelben
Zeitraume des Vorjahres

Jn einer Sitzung des Aufſſichtsraths der Chemnitzer Dampf und
Spinnerei Maſchinenfabrik Winde wurde mitgetheilt daß die 1884
1885er Betriebsübverſchüſſe für die ſtarutenmäßigen Abſchreibungen ausreichen
Ein vertheilbharer Gewinn iſt nicht vorhanden

Attieu Geſerichaft für den Jmport friſchen gefrorenen
Fleiſches aus Argentinien Den auf Gründung dieſer Geſellſchaft hin
ielenden Bemühungen iſt es bisher nicht gelungen das erforderiiche Kapital

zujammenzubringen

Zayrungseinſtellungen e Poſen J Okt Die Dampfdie Zahlungen eingeſtelltmühleufirma Gebrüder Silberſtein hat
Paſſiva 200,000 M Peſt 7 Okt Die Lederfirma Rudolf Schmiedel

Sohn in Gyoengyoes und ferner die Firma Bernhard Bleyer in
Bekes ſind inſolvenz Die Paſſiva letzterer Firma ſind ſehr bedeutend

New York 6 Okt Telegr Der Werth der in der letzten Woche
ausgejührten Produkte betrug 6,695,000 Doll

Halleſche Getreide und Produkten Börſe,
Halle 8 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 135 bis
150 M beſter bis 159 M Noggen 140 bis 148 Maxk
Gerſte Futter 120 bis 135 Mark Land 142 Lis
150 Mark ſeine Chevalier 154 162 Mark Hafer 138 bis
145 Mark Raps Mark Erbſen Viktoria 150
bis 160 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 78
bis 80 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko
netto Linſen Bohnen Lupinen Kleeſaaten ohne An
ebot Mohnſaat grau 34,00 35,00 blau 39,00 40,00 M

Futterartikel Futtermehl 14,00 M Roggenkleie 10 50
bis M Werzenſchalen 8,25 M Weizengrieskleie

9,25 M Malzkeime dunkle 8,50 9,00 helle 9,50 10,00
Oelkuchen 12,00 12,50 M bez Malz 26,00 bis 27,50 M
Rüböl 45,50 M Solaröl 0,825 30
40 20 M Rüben 39,70 M
Halle 8 Okt Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,00 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 Kg

Halle 8 Okt Bericht von H Wagner s Sohn Die
Stimmung des Marktes war etwas feſter und wurden
letztnotirte Preiſe gern bezahlt Werzen 12 Säcke à 85 Kilo
br Mittelſorten 141 bis 150 feine Qualitäten 153 bis
162 M Roggen 12 Säcke s 84 Kilo br je nach Qualität 138 147
Mark einzeln höher Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach
Qualität 114 138 feinſte bis 144 M Raps 12 Säcke
à 76 Ko br 165 177 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br 180 192 Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 M
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br bis 174 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher MW vr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

Halle 8 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pſd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 12,00 15,00 M pr 1260 Pfd von Roggen und Weizen
Hie gen Hen 3,00 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges
Heu Qualität zu verſchieden 2,50 3 M pro 100 Pfd

Schleppſchiffahrt anf der Elbe
Die Schleuſe zu Parey paſſirten und wurden durch die Kette befördert

Schiffer Rönnebeck Neumann Strack Titſch leer n Magdeburg
Schmidt Kalzick Kantholz n in Roth Köppe Güter n

14,75 15,00 M
Spviritus 10,000 Liter Prozent nachgebend Kartoffel

Magdeburg Bolle leer u Kehnert ille Weizen n Deſſau

WaſſerſtandsNachrichtetz
Saale

a 7 Okt 3 8 OktneHderp 6 Hit Las 7 Dit 138
e terp 74 0,76Unſtrut

Artern Brückenp 6 Okt 0,35 4 7 Okt 0,38
Elde

6 1,40 1e
Wittenderg 1,92 1,83Roßlau 3 eDeceeen 67 2

T Nach Schluß der Redaktion
Athen 8 Okt Telegr Lord Salisbury rieth

Griechenland an aus ſeiner abwartenden Haltung
nicht herauszutreten und wies auf die ernſten
Gefahren für Griechenland hin wenn die Armee
die Grenze überſchritte Delyannis lehnte formell
Englands Rathſchläge ab und ſagte Griechenland
werde die Rathſchläge der befreundeten Mächte
befolgen wenn ſie den Intereſſen des Hellenismus

dem Verhältniſſe mit Chriſtiane Vulpins Der Staatsanwalt
geht nunmehr die Gedichte Strophe für Strophe durch und
kommt bei jedem einzelnen zu dem Schluß daß dieſelben nirgendwo
den Geiſt platoniſcher Liebe athmen ſondern von einer glühenden
Liebe von einem ſinnlichen Verhältniß des Angeklagten zu der
Br Rother Zeugniß ablegen Dafür ſprechen auch verſchiedene
Briefe an Bertha Rother und man muß ein ſolches Verhältniß
als ein intimes anſehen deſſen Exiſtenz er verpflichtet war dem
Richter anzugeben Wenn der Angeklagte zugiebt daß er ſeinem

Die Verſammlung erklärt ſich einſtimmig dahin einverſtanden
daß eine fachmänniſche Sichtung der muſikaliſchen Pro
duktionen geiſtlichen Jnhalts ſowie eine Empfehlung guter
Muſikwerke von berufener Seite den Jntereſſen der Vereine
und Dirigenten in hohem Maße entſprechen werde und beſchließt
verſuchsweiſe der Konſtituirung der Sachverſtändigen Kom
miſſion unter dieſem Geſichtspunkte zuzuſtimmen

Die Wahl des Vorſtandes lenkte fo auf dieſelben Herren wieder
welche bisher das Amt bekleidet hatten Diakonus RichterModell glühende Küſſe gegeben hat ſo ſucht man doch vergeblich Konſiſtorialrath Gabel Fabrikant Colla und Bürgermeiſter nicht zuwiederliefen

nach Momenten welche dafür ſprechen könnten daß er in ſeiner Schneider Kämmtlich in Halle wohnhaft denen das Recht der Belgrad 8 Okt Telegr Die zweite Reſerveklaſſe
Sinulichkeit nicht noch weiter en iſt namentlich Kooptation auf 12 Mitglieder zngeſrauden yreg Darin liegt iſt einberufen
einer ſolchen Perſon gegenüber uch die kam agariſge ugleich daß Halle wieder zum Vorort des Verbandes be a dAnſprache iſt na nſicht des Staatsanwalts als ſtimmt wurde Ferner wurde der Vorſtand beauſtragt auf eine Philippopel 8 Okt Telegr Das hieſige Stadt
dines re ar as Je W the Pricht e t er e e et e h t haupt giebt durch öffentlichen Anſchlag bekannt
ältniſſes heranzuziehen und derſelbe ſpri ie Hoffnung buches für die Organiſten in der Provinz Sachſen hinwirken zuaus daß die Geſchworenen wohl verſtehen werden was es heißt wollen Auch wurde die daß der Sultan auf den von den Botſchaftern

wenn die teſtamentariſche Anſprache von lückenhaften Ver
hältniſſen in der Ehe des Angeklagten ſpricht Der Angeklagte

erausgabe von vierſtimmigen nChören für Kirche a e als dringendes Se ſndaegebent Wunſch die Perſonatusien Buk
einpfunden Das Konſiſtorium und die Regierung beſchloß man i gariens mit Fürſt Alexander angendwmüten habe



ich f TeingerſtaheBruno freytag
Manufactur Seiden Modewaaren Tuche BucksKins LeinenBaumwollenwaaren Gardinen Möbeistoffe Tis chdecken TeppicheBettdecken on u S W
Tager und Anferkigung von Damen und Kinder Mänkeln

Spedialiſtät
Schwarze Weisse und farbige Seidenstoffe

Fallle Gros Cachemire Falle 7 I Sabin Mervoillenr Faln Ah Lyon San Paxor Satin m
weiches glänzendes Köper Gewebe weiche atlasartige Stoffe

Geridvte Stoffe n reiner Seide 54 eim breit Satin Merventtenz Str Dr 2 20 84 etm breit Satin Je I9on Mitr u 409
g F7 etan breit Faille e Atr MK 00 55 Satin Merveilleux 00 55 Satin de Lyon 50v Satin Luxor r 4 50299 4 4 u9 Fallle e ,25 59 77 99 Satin Merveillenx 49 3 50 555 T o 9 a 98J hame 3 5560 56 Fatin Merveiienx 75 56 5 Satin Turor 0055 Giros Cachemire 595 4,00 56 9 55 Satin Merveilllenx 59 00 58 25 Saltin Luxor e 55 5 65 0056 Eros Cachemire 4,50 56 55 Saltin Nervelllenx 59 50 60 55 Salin Luxor 59 556 SGros Cachemire 5 5,00 56 55 Satin BMervelllenx 99 00 58 9 59 Armüre 2 99 299 O0058 Gros Cachemire 99 99 G 00 56 e Satinm Merveilllenx S 50 58 a Armüre noblesse 99 9 5060 Faille franoaise 9 I 50 58 49 49 Satinm Merveillenx 99 G 00 60 98 Satin Marquise 49 99 5060 99 Faille frangaise 48 99 8S,00 60 Satin Merveilllenx 29 6,50 80 T T Satin Duchesse 4 99 50j60 59 Fallle frangalse 9 10 50 60 5 4 Satinm Merveilllenx 4 50 60 99 Satin Duchesse a 99 0060 Satin Mervellenx S 50 60 Satin Duchesse 55 12 00Großes Lager gemuſterter geſtreifter und earrirter Seüclenstoffſe

Besonderer Gelegenheitskaufz et breit Satäm FEerweilleumx garantirt reine Seide das Heter 3

in jeder nur denkbaren Farbe für Ball Geſellſchafts und ViſitenToiletten paſſend

be käh e ges von e e e S S en ner e Je e e S S S S S J 22 e c c e e J 5S e e 5 e r l e 3 a cS S J

7 8 J er e oe e h

mee e

gegen

v

d
t

u

Ferdinand Häder
Strumpfwaaren Strickgarne u Fantaſte Artikel

Halle a Große Steinſtraße 64
Wollene Strickgarne in allen Farben und Qualitäten
Wollene Socken Damen und Kinder Strümpfe
Wollene Beinkleider Pnternemden Flanell u Barchend

osen
Strickjachen Herren und Damen WestenKinder Tricots Kleidchen Jäckchen Röckchen Mützchen
Wollene Tricot und gefütterte seidene Handschuhe
Wollene gestrickte Gesundheits Corsetts
Rüschen Spitzen Balltücher und seidene Herrentücher

empfehle in großer Auswahl zu billigen Preiſen

Baij und Concert

Fächeron den ecnfaſ ſten billigſten Sorten
S bis zum Eleganteſten mit Malere Go d und Seidenſtickerei empfieh

ehr preiswerthAlpin en 50 r
Reisszeugo
Reissbretter
Roeissschienen

ſowie ſämmtliche

I Zeichenutensiliena nur beſtes Fabrikatbekannt billigſt be
J Albin Hentze 39 ne 39

Theater in Leiprig
m lNenes Theater

7 Sag Don Juanonnabend Der fliegende Holländer
Sonntag Der Trompeter von

WinterUeberzieher von u An
bis zu den allerfeinſten

An es v z A

SäkkingenFomo h on Bureau lote ſelber ſnle a e
KnabenPaletots Halle aS gr Wallſtr 5 1 Etage Gr er n h San a Scictiianon

b tFür Arbeiter e r un nEchte Hamburger änsſchla er hpbgis und Frauenkrankheiten Freitag Letztes Gaſtſpiel Jennye en a Richard IIeller Gonn r SorſtellunnJ Pianinos früh Inhaber v wocer merier See e e S endle des Wiener
8 en den höchſten en Bee e i Zeipsio Surſton Bee senin i eute e Piemnstocht Stanmsälorf

ESonnta d Mtse giſtitnt auler Für d einGebrauchte ges zu billigſten Preiſen ergebenſt ein wngier d Mts ſadet zur Van mußt ergebenſt

C R Ritter Halle a Leipzigerſtr 71 chulzeKaufmännischer Verein allGr Verl Tr tag d r tober ladet freunda W ne e c lachte den T Peiager jgee ad wedition Nette Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mut Vellagen

e
Naundorf bei Keidehurg Für den Wien n e hele erha

fr
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